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„Der Eigenart vieler dienen“ 
(aus der Regel des Hl. Benedikt) 

Aus dem Leitbild
f Leben und Arbeit in einer menschengerechten 		
	 Umgebung
f Bildung und Erziehung durch Orientierung am 		
	 christlichen Menschenbild
f Ziel: der selbstständige und entscheidungsfähige 	
	 junge Mensch

Geschichte
f mittelalterliche Klosterschule seit 789
f Öffentliches Stiftsgymnasium seit 1549

Der heilige Benedikt definiert in seiner Regel als die grund-
legende Aufgabe des Abtes „Menschen zu führen und der 
Eigenart vieler zu dienen“ (RB 2,31). Personen zu einem er-
füllten Leben zu führen bedeutet für unser benediktinisches 
Gymnasium, sie zu einem reflektierten und dankbaren Um-
gang mit sich selbst, anderen und der Schöpfung anzuleiten. 
Ich wünsche der ganzen Schulgemeinschaft, auf die Eigenart 
jedes einzelnen Menschen zu achten und so zu Hörenden zu 
werden!
 
Abt Dr. Bernhard Eckerstorfer

Bildung ist ein personaler Prozess. Unser Stiftsgymnasium bie-
tet jungen Menschen einen Ort, an dem sie ihre Talente her-
vorragend entfalten können: in einem Ambiente, das von Natur 
und Kultur, vor allem aber von einem herzlichen Miteinander 
geprägt ist. Ohne sich frühzeitig für einen speziellen Schulzweig 
entscheiden zu müssen, erwerben sie durch eine ganzheitliche 
und vertiefte Bildung von Intellekt und Persönlichkeit ein tragfä-
higes, zukunftsoffenes Fundament für die mutige, verantwort–
ungsbewusste und freudvolle Gestaltung des eigenen Lebens 
und unserer Welt.

Mag. Klemens Keplinger 
Direktor

Foto: © Martin Steinkellner



f Sternwarte und Kunstsammlungen
f Theater- und Kulturfahrten
f Unterstützung regionaler und internationaler Projekte 	
	 (Klima-Erlebnisweg, Suchtprävention, Sozialprojekte 	
	 in der Dritten Welt …)
f	Gesunde Küche – Mittagsbuffet 

Schulveranstaltungen
f Kennenlerntage
f Exkursionen und Lehrausgänge
f Winter- und Sommersportwochen
f Projektwochen u. a. in Wien, Südtirol, Rom ... 
f Intensivsprachwochen in England und Frankreich 
f Archäologische Projektwoche in Griechenland oder 	
	 Italien
f Möglichkeit zum internationalen Schüleraustausch 	
	 (z.B. über BENet, das Netzwerk benediktinischer 	
	 Schulen)
f Teilnahme an EU-Projekten
f Maturaball im Kaisersaal

Schulform – Gymnasium (5. – 12. Schulstufe)
f Sprachenfolge: Englisch ab der 5. Schulstufe, 		
  Latein ab der 7. Schulstufe, Griechisch oder Fran-	
	 zösisch ab der 9. Schulstufe
f Digitale Bildung ab der 5. Schulstufe
f	Chorklasse ab der 5. Schulstufe
f	Individuelle Schwerpunktsetzung ab der 10. Schul-	
	 stufe durch Wahlpflichtgegenstände: z.B. weitere 	
	 Sprachen (Italienisch, Spanisch …), Informatik, 		
	 Geistes- und Naturwissenschaften, Wirtschaft, 
	 Ökologie, Kunst …

Vielfältige Zusatzangebote
f	Freigegenstände und Unverbindlichen Übungen
	 (z.B.: Instrumentalensemble, Theatergruppe IMPRO-	
	 GRAMM, Kunstwerkstatt, Powergirls, Volleyball, 		
	 Fußball …)
f	Teilnahme an Fremdsprachen- und naturwissen-		
	 schaftlichen Olympiaden
f Teilnahme an verschiedenen Wettbewerben

Foto: © Walter Ebenhofer



f Biologie-, Physik- und Chemiesaal mit modernster 	
	 Einrichtung
f zwei Musiksäle, Musik-Computerraum
f Räume für Kunst- und Werkunterricht, Fotolabor, Aus-	
	 stellungsfläche
f moderner Turnsaal, Sporthalle, Gymnastikraum
f weiträumige Sportanlagen mit Fußball-, Beachvolley-	
	 ball- und Beachsoccerplätzen
f beheiztes Freibad
f Möglichkeiten zum Wintersport (Langlauf, Eissportarten)
f attraktive multimediale Schulbibliothek
f Theatersaal
f Nutzung von Klosterräumen (Kaisersaal, Apostelzim-	
	 mer, Wintersaal, Jugendzentrum …)

Schulgemeinschaft
f Schüler/innen (vertreten durch Schul- und 
	 Klassensprecher/innen)
f Eltern (Elternverein, Klassenelternvertreter/innen)
f Direktor, Administrator, Professor/inn/en
f Sekretärin, Schulwart mit Team 
f Schulseelsorger, Social Coach, Schulärztin
f Absolvent/inn/enverband (Kremsmünsterer-Verein)

Religiöses Angebot und soziales Lernen
f Schulgottesdienste
f Einkehrtage in der Klassengemeinschaft
f Klosterprojekttage
f Gelegenheit zur persönlichen Aussprache
f Soziales Lernen in der 5. Schulstufe (Extrastunde)
f Vertrauenslehrer/innen
f Verantwortung füreinander übernehmen (Tutoren, 	
	 Peers)
f Persönlichkeitsseminar in der 9. Schulstufe

Tagesbetreuung
f vom Bund ausgezeichnet als Kompetenzzentrum 
	 für schulische Tagesbetreuung
f von Professor/inn/en beaufsichtigte Lernzeiten
f Lernen und Freizeit in der Gemeinschaft
f Naturwissenschaftliche, musisch-kreative und 
	 sportliche Angebote
f Jause am Nachmittag

Schulausstattung
f alle Klassenräume mit zeitgemäßer Multimedia-		
	 ausstattung und WLAN
f großzügige Informatikräume



Kontakt 
Stiftsgymnasium Kremsmünster
Stift 10 
4550 Kremsmünster
Telefon: +43 (0)7583 5275-400
E-Mail: direktion@stiftsgymnasium-kremsmuenster.at
www.stift-kremsmuenster.at/gym

„Der Eigenart vieler dienen“ 
(aus der Regel des Hl. Benedikt)
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